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Stecken geblieben: Schaden bei
der Mühle
Beatrice Timcke-Suter

Dasberühmteste Nadelöhr in derBadener
Verkehrslandschaft ist die Unterführung unter der alten
Nationalbahnlinie vor der Schadenmühle. Wer ist nicht
schon einmal beim Badenertor draussen in einen

Stau geraten, der sich zähflüssig in die Innenstadt

wälzte, nur weil ein ortsunkundiger Lastwagenfahrer

die signalisierte Höhenbeschränkung übersehen

hatte.

Ein Stück Badener Verkehrsalltag der letzten

Jahre zeigt die folgende Bildserie, aufgenommen aus

dem Wohnzimmer im Parterre der Wohnhauses zur

Schadenmühle; einAusschnitt aus einem zufällig
zusammengekommenen Bildfundus von über 100

Fotos. Das Polaroidformat hat sich als geeignetes Mittel

erwiesen: rasch hervorgeholt, schnell abgedrückt,

sofort mit dem richtigen Datum beschriftet.

Die verbesserte Signalisation hat zwar etwas

Entlastung gebracht, aber auch heute noch kann

man sich auf die Lauer legen und wird fast täglich

mehr oder weniger glimpflich ausgegangene

Situationen antreffen.A suivre…
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